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Ich	melde	mich	an	zum	Wochenende	der	heilenden	und	pflegenden	Berufe	vom		28.-30.06.2024	im	Haus	Klara,	Zell	am	Main
 

Name*: ……………………………………………… Geburtsdatum: …………………… Beruf: ………………………………………….

Anschrift*: ……………………………………………………………………………………………… Diözese: ……………………………

Telefon/E-Mail*: …………………………………………………………………………………Fam.Stand: ………………………….........

____________________________________________________________________________________________________

*Pflichtfelder	 	 	 Unterschrift	 	 	 	 	 Datum
Ich bin damit einverstanden, dass meine Angaben zur Bearbeitung der Anmeldung, für evtl. Anschlussfragen und für die Veranstal-
tung	selbst	gespeichert	werden.	Detaillierte	Informationen	zu	unserem	Umgang	mit	Nutzerdaten	finden	Sie	in	unserer	Datenschutz-
erklärung unter ww.gcl.de.  Die Daten werden nach Abschluss der Veranstaltung gelöscht, soweit Sie im Folgenden nicht einer 
weiteren Verwendung zustimmen. Hinweis: Sie können Ihre Einwilligung jederzeit per E-Mail an sekretariat@gcl.de widerrufen.
	Ich	bin	einverstanden,	dass	meine	Adresse	anderen	Teilnehmenden	zur	Bildung	von	Fahrgemeinschaften	u.	ä.	zugänglich	ge-
macht wird.
	Ich	bin	einverstanden,	dass	meine	Adresse	auch	nach	dem	Ende	der	Veranstaltung	gespeichert	wird	und	ich	Informationen	der	
GCL zu Veranstaltungen erhalte.
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Verbittern und/
oder vergeben?

28. – 30. Juni 2024

Haus Klara, 97299 Zell a. Main

www.gcl.de
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Vernetzungsinitiative heilende und 
pflegende Berufe

Die Vernetzungsinitiative „Heilende und  
pflegende	Berufe“	der	GCL	in	Deutschland	
wurde 1998 aus der Erfahrung heraus ge-
gründet, dass Menschen in Exerzitien oft 
über Kollisionen zwischen den Anforderungen 
ihrer Berufe im Gesundheitswesen und ihrem 
Glauben berichten. 
 
Die jährlichen Treffen wollen daher Menschen 
auf der Suche nach Haltung und Richtung 
im Berufsalltag zusammenbringen und auch 
einen guten Umgang und Lösungen für 
Konflikte	finden.	Erfahrungsgemäß	gehören	
die meisten Teilnehmenden einer christlichen 
Konfession an, Bedingung ist das nicht.
 
Die Wochenenden enthalten regelmäßig ei-
nen wissenschaftlich orientierten Impuls zum 
Thema, Impulse im Geist der ignatinischen 
Spiritualität, Zeiten für Besinnung,  Gebet, 
Gottesdienst und Austausch und auf Wunsch 
auch	„kollegiale	Beratung“.	
  
Die GCL (Gemeinschaft Christlichen Lebens) 
ist eine weltweite geistliche Gemeinschaft 
innerhalb der katholischen Kirche, die aus 
der Spiritualität des Ignatius von Loyola (dem 
Gründer des Jesuitenordens) lebt.

Kontakt:
Ruth Helfrich, 
An der Leite 2
85132 Schernfeld
08421 3545
ruth.helfrich@altmuehlnet.de


